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Appelle des Welternährungsprogramms
ungehört, den Hungernden in Niger zu
helfen. Selbst die nigrische Regierung
blieb tatenlos und spielte das Ausmaß
der Krise herunter – dabei hätten 
wenige Millionen Dollar genügt, die
größten Engpässe in der Sahelzone zu
lindern. 
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„Abbas ist schwach“
Feuergefecht in Gaza-Stadt
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Hamas-Sprecher Sami Abu Suhri, 38,
über den Bruch des Waffenstillstands
mit Israel und die Konkurrenz der
Palästinensergruppen untereinander

SPIEGEL: Hamas-Kämpfer haben vergan-
gene Woche wieder Raketen gegen Isra-
el gefeuert. Das Ende der Waffenruhe?
Abu Suhri: Wir stehen zur Vereinbarung
über eine Ruhephase, aber wir mussten
auf israelische Provokationen
reagieren. Die israelische Ar-
mee war wieder in Tulkarm
einmarschiert. Später tötete sie
mit gezielten Raketenangriffen
sieben Palästinenser. Einen 
unserer Anführer ermordeten
sie sogar vor seiner Haustür.
Wenn diese Aggressionen auf-
hören, halten wir still. 
SPIEGEL: Wollen Sie Israels 
Armee sogar beim Abzug aus
dem Gaza-Streifen unter Be-
schuss nehmen? 
Abu Suhri: Wir wollen, dass der Abzug
gelingt. Aber wenn die Israelis provo-
zieren, werden wir reagieren. 
SPIEGEL: Auch Palästinenserpräsident
Mahmud Abbas wirft der Hamas vor,
sie habe die Absprache gebrochen und
schade palästinensischen Interessen. 
Abu Suhri: Warum greift er nur uns an?
Alle bewaffneten Gruppen feuern auf
israelische Ziele, einschließlich der
Aksa-Brigaden seiner eigenen Fatah.
Der Islamische Dschihad hat mit dem
Selbstmordattentat in Netanja etwas
viel Gefährlicheres getan als wir. 
SPIEGEL: Die Hamas lieferte sich jetzt
sogar Feuergefechte mit der palästinen-
sischen Polizei auf offener Straße. War-
um fordern Sie die Autonomieführung
heraus? 
Abu Suhri: Die Hamas und die palästi-
nensische Führung stehen in Konkur-
renz miteinander. Sie versucht uns zu
treffen, sie hetzt gegen uns, vor allem
Innenminister Nasr Jussif. Seinetwegen
sind die Ereignisse explodiert. Gegen-
über seinen aggressiven Sicherheitskräf-
ten müssen wir uns verteidigen. 
SPIEGEL: Jussif sagt, er wolle Recht und
Ordnung mit allen Mitteln durchsetzen.
Auch Angriffe auf Israel sollen nun ge-
stoppt werden. 
Abu Suhri: 1996, noch unter Jassir Ara-
fat, wurden unsere Leute massenweise
verhaftet. Wir werden nicht erlauben,
dass sich das wiederholt. Dann werden
wir uns verteidigen. 
SPIEGEL: War der Überfall Ihrer Milizen
auf einen palästinensischen Polizeioffi-
zier ein Vorgeschmack darauf? 

Abu Suhr
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Abu Suhri: Der Offizier ließ auf unsere
Leute schießen, nachdem sie Raketen auf
Israel abgefeuert hatten. Doch war das
kein Mordanschlag, wie es die Regierung
darstellt, die Schüsse fielen im Kampf.
SPIEGEL: Sie werfen der Autonomie-
führung vor, dass sie einen neuen Kurs
eingeschlagen hat? 
Abu Suhri: Bisher haben die Sicherheits-
dienste uns immer gebeten, das Rake-

tenfeuer einzustellen, meist
reagierten wir dann positiv.
Jetzt schießen sie auf uns.
Aber ich glaube nicht, dass
Abbas persönlich die Kon-
frontation mit uns sucht. Er
hat jedoch Leute um sich, die
ihn dazu drängen. 
SPIEGEL: Halten Sie ihn für
schwach? 
Abu Suhri: Er ist sehr 
schwach, er hat bisher nichts
erreicht, weder gegen die 
Besatzung noch innenpoli-

tisch. Die Wirtschaft liegt am Boden,
überall blüht die Korruption. Der Ab-
zug der Israelis aus Gaza hat ja auch
nichts mit ihm zu tun, er ist das Ergeb-
nis des Widerstandskampfes. Abbas
wäre gar nicht in der Lage, eine wirk-
liche Auseinandersetzung mit uns
führen. 
SPIEGEL: Versuchen Sie, gegen die Auto-
nomieführung zu putschen?
Abu Suhri: Wir wollen keinen Umsturz.
Die Hamas gewinnt durch Wahlen. 
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inklusive Roggen, Mais und Gerste
hockt die EU nun auf einem unverkäuf-
lichen Getreidevorrat von über 16 Mil-
lionen Tonnen, geschätzter Wert rund
eine Milliarde Euro.
Auch die Weinproduktion übersteigt die
Nachfrage, trotz des Umstiegs auf weni-
ger ertragreiche Qualitätssorten und 
einer mit Hunderten Millionen Euro ge-
förderten Vernichtung von Rebflächen.
Etwa 36 Millionen Hektoliter Wein, um-
gebrannt zu Rohalkohol, lagern in EU-
Kellern. Weitere 28 Millionen Hekto-
liter wurden in diesem Jahr zu Bio-
Kraftstoff verdieselt. Vor allem Spanien,
Frankreich und Italien drängen auf zu-
sätzliche „Krisenmaßnahmen“.
„Neben Weinseen und Getreidebergen“,
warnt Alexander Müller, Staatssekretär
im deutschen Landwirtschaftsministe-
rium, wächst in rasantem Tempo eine
weitere Halde: Zucker. Knapp 600000
Tonnen des in Europa zum mehrfachen
Weltmarktpreis produzierten, unver-
käuflichen Süßstoffs gibt es heute. Bin-
nen weniger Jahre wird sich das auf
rund vier Millionen Tonnen summieren.
Deshalb will die EU-Kommission die
Preise für den amtlichen Zuckeraufkauf
jetzt kräftig senken. Dagegen aber lau-
fen, ebenso wie bei Wein und Weizen,
Agrarlobby und etliche EU-Staaten
Sturm, vor allem Spanien, Griechen-
land, Irland und Finnland.
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